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Zürich 1880. Vl.Jahr$an$ N? 37. 11 September.

¦»?»
SBerantmoriliäje 9teoa.ltion: 3«»» ÄSfcli, «nlengaffe 1.

(Htfdjeint \tun s«mftag. ^aonnement^ebittgungett. ¦-§£> |rifft unîl mitt frÄttko-

lïïe Spuftämter unb Sudjfianblungen nehmen 33efteïïungen entgegen, gronïo für bie ©ajroeij: gür 3 SKonate gt. 3, für O TOonate Sr. S. SO, für 1«
SJlonatc gr. IO; für ba§ übrige Europa, für Sltgöbten unb bie ^Bereinigten «Staaten »on îlorbaraerila für G SDÎonate gr. V, für 1S2 SRonote gr. 13. SO;
für ©übameriltt unb SJor&tr-Sljten für O «Dtonate gr. O, für IS 9Jtonate gr. 1«. dinjelne Stummem SS StS.

An

Il Abraham Both,
Redaktor der Mwfeeriseken (irenzpost".

Das Feld, auf dem Du kämpftest, muss noch stets den Glauben

An seine Ehre durch den Kämpfer selber gründen;
Hier, wo die ungemess'nen Leidenschaften zünden,

Wo, statt dem guten Geben, oft ein ecfcles Rauben!

Wenn kein interessensüchtig, widerwärtig Schnauben,
Wenn Ueberzeugung, Ehrlichkeit und Fleiss sich bünden,
Und alle Züge nur »das Wohl des Ganzen« künden,
Wird neidlos den Beruf der Lorbeer erst umlauben.

Und dieser Lorbeerkranz soll stolz dein Bildniss krönen!
Was uns der Kampf einträgt für's Wahre, Schöne, Gute
An Hass und Dank - wie oft nur Hass? Du hast's ertragen,

Und hast mit Feuer und mit unentwegtem Muthe,
Die Feinde immer achtend und das muss versöhnen

Zum Bau der wahren » guten Presse« beigetragen!

lür-icli 1880. Vl.^àzanz !,?Z7. II. Zeotembsr.

Verantwortliche Redaktion: Jean Rötzli, Ankengafse 1.

Erscheint jeden Samstag. WoNNeMMtsbediNgUNgeN. ^^'^ Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für S Monate Fr. 3, fllr «? Monate Fr. S S«, für IS
Monate Fr. 10; für das übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten von Nordamerika für «5 Monate Fr. V. fllr IS Monate Fr. 1». SO;
für Südamerika und Vordtr-Afien für « Monate Fr. », fllr IS Monate Fr. 1<lî. Einzelne Nummern S^ Cts.

kàlctor à 8àànào tirempM".

vs>8 ?elà, g.uk àeiu vu iîâinpttest, uiu8L uoeii 8kà8 àsu Lllààu
à 8«ius Dure àureli àeu Xàmpker sellé xrààsu;
rlier, àis uuAeius88'usv I^ôiàôll8eluìkt.eu ^uuàeu,

'Wo, 8t.a.tt àu Auteu tZlàu, ott siu eetà kààuî
^Veuu keiu iàre88eu8û0ktÌK, viàervârtix 8àg,u»eu,
Ueuu Ileder^euxunA, Vltrlivkkeit uucl Fleiss 8ion büoueu,
vuà à Mxs uur »às ^V»ul à ì>au?eu« kûuàeu,
^Virà n<ziàì08 àsu Beruf à lâdser à niàlàu.

lluà àie8er Iioroseriii-iiux soll 8tà àsiu Lilàm83 Kröv«»!
'Was uu8 àer Xanixk eiuiràxt fi.ir'8 Màe, 8âo»e, Kute

à Riì88 uuà vaà - wie okt uur IZà88? vu liâ8t'8 às-AM,

lluà llÄ8t luit theuer uuà mit uueiàeAtem Nutue,
vie ^eiuàe iiuiuer aeirtsuà uuà à8 mu88 versoiiueu --->

^nm Làu àer vàsu >Kuien ?re88s« deÍAetraxeu!
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